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Ein persönliches Wort nach meinem ersten Monat im Alterszentrum Kappelhof 

 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
Liebe Angehörige 

 

Seit rund einem Monat darf ich als Geschäftsführer des Alterszentrums Kappelhof tätig 
sein. Dies möchte ich zum Anlass nehmen, mich persönlich an Sie zu wenden und 
einige erste Eindrücke mit Ihnen zu teilen. 

Zunächst möchte ich mich für den offenen, herzlichen und wohlwollenden Empfang 
bedanken. Ich habe mich vom ersten Tag an sehr willkommen gefühlt. Mitarbeitende, 
Bewohnerinnen und Bewohner sowie Angehörige sind mir mit grosser Offenheit und 
Vertrauen begegnet. Die vielen persönlichen Begegnungen und Gespräche haben mir 
bereits einen wertvollen Einblick in den Kappelhof und vor allem in die Menschen 
gegeben, die ihn prägen. 

Auch wenn die oft zitierten «100 Tage» noch nicht vorbei sind und ich noch vieles 
kennenlernen darf, erlaube ich mir bereits heute eine erste persönliche Einschätzung: 
Ich fühle mich im Kappelhof sehr wohl und nehme diese verantwortungsvolle und 
zugleich dankbare Aufgabe mit grosser Freude und Respekt wahr. Im Mittelpunkt stehen 
für mich dabei immer die Menschen – unsere Bewohnerinnen und Bewohner, ihre 
Angehörigen und unsere Mitarbeitenden. 

Ein Führungswechsel bringt naturgemäss Veränderungen und auch Unsicherheiten mit 
sich. Umso mehr freut es mich, dass wir dieser Herausforderungen rasch begegnen 
konnten und heute mit einem motivierten und engagierten Team unseren gemeinsamen 
Auftrag wahrnehmen. 

Gleichzeitig konnten wir unser Team gezielt verstärken: Daniela Schmutz hat die 
Leitung Administration übernommen und ist neben dem Empfang auch für 
Veranstaltungen sowie die Vermietung unserer Zimmer und Wohnungen verantwortlich. 
Stefanie Hunger unterstützt uns neu in sämtlichen personellen Themen und in der 
Personaladministration. Mit diesen Ergänzungen haben wir wichtige Kompetenzen 
gewonnen und gute Voraussetzungen für die weitere Entwicklung des Kappelhofs 
geschaffen. 



 
Dabei geht es mir nicht darum, Bewährtes zu verändern, sondern Gutes zu erhalten, 
sinnvoll weiterzuentwickeln und dort Verbesserungen anzustossen, wo sie einen 
Mehrwert schaffen. Unser gemeinsames Ziel ist ein «Kappelhof», in dem Menschen 
gerne leben und arbeiten – und sich wohl, sicher und zuhause fühlen. 

Der persönliche Austausch ist mir dabei besonders wichtig. Ich möchte regelmässig mit 
unseren Bewohnerinnen und Bewohnern sowie den Angehörigen ins Gespräch kommen 
und einen Rahmen schaffen, in dem wir uns begegnen, einander zuhören, Anliegen 
aufnehmen und gemeinsam sehen können, was gut läuft und wo es 
Entwicklungsmöglichkeiten gibt. 

Ich vertraue auf unser gesamtes Kappelhof-Team und bin überzeugt, dass wir 
gemeinsam viel bewegen können. Herzlichen Dank für das Vertrauen, das Sie dem 
Alterszentrum Kappelhof und seinen Mitarbeitenden entgegenbringen. Dieses Vertrauen 
ist für uns wertvoll und zugleich Ansporn, unseren Auftrag mit Engagement und 
Menschlichkeit wahrzunehmen. 

Ich freue mich auf viele weitere persönliche Begegnungen und Gespräche. Für Fragen, 
Anliegen oder ein persönliches Gespräch stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Mit herzlichen Grüssen 

Franz Bach 

 

 

Geschäftsführer 

Alterszentrum Kappelhof AG 

 

P.S. Die Adventszeit rückt bereits näher. Wir sind aktuell dabei, die verschiedenen 
Aktivitäten und Angebote für diese besondere Zeit zu planen. Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern eine schöne und 
stimmungsvolle Adventszeit zu gestalten, und werden Sie schon bald über das 
Programm informieren. 


